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I ß o v w o r t. 

j p P den fpccicllen. (?Jegen|Mndcn, worüber nur die Vor t räge 

an {ueft'gtr F. Forstfd;ufe ^ugctl;eilt ( lud, gehört auch die Seljrc 

von £ßalbfc(;u£ itnd 

Unter den vorhandenen, p m Shc t l e recht vorzüglichen V3cr? 

fen über Vtefe £) tSctpl in, fand tch le tnS, d a s ich ineinen 93or-

leSuugcn ausschließlich hätte 31t (Srund legen föttucn, Jch war 

deshalb tu die9?othweudigf'ett verfemt, mir .eigene Jpefte zu bilden. 

I lm nun m e i n e n ' 3 u h ^ m ' n S P lästige 9?achfchreiben, und mir bie 

fostbar.e «Qeit # u e r f p a r e n , entschloß ich mich, dtefc § c f t e dem 

©rucke j u übergeben. v 

9Äau wird in dem vorliegenden (Entwürfe nicht viel Weites 

f inden, dagegen habe ith auch in dcttfelben nichts aufgenommen, 

w a s nicht mit meinem, in vtcljährigcm ausübenden J-oVjl^tcnste, 

unter mancherlei QScrhältniffen gefammcltnt (Erfahrungen, über-

einstimmte. 



II 

Diejenigen, die mich kennen, wissen wohl, daß ich weit ent-

fernt bin, dem Phantom fchrift(icllcrifchcn ShchmcS nachzujagen; 

Vie Ucbrigen bitte ich, diefeS SBcrf aus den angedeuteten ©cjichtS-

punften beurteilen $u wollen. 

sftföge es , 511m Frommen des SalvcS, meinen lieben 3u? 

hörern 9ht£en bringen 1 

Slfchaffc 'nbürg im Ju l i 1847. 

® c v f B e t f a f f c v . 
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E i n l e i t u n g . 

§. i . 

© ie Seljre vom SGalbschutj bildet einen wichtigen tntegrtrenbeS 
Stjjeil der Forjlwiffenfchaft. Sie ist eine Tochter der ^otljwenbtgfeit. 
©te fetten, in welchen der Holzvorrach ben Vebarf überwog, find 
in ©eutfctylandS fultivirten ©egenden langst vorüber, ©er Vebarf 
steigt tn grabem Verhältitiffe mit der Zunahme der Vcvölferuitg und 
die wetten Sffialdgrenzcu der Vorzeit haben fich güntä|)ltg um kleinere 
Flächen znfammengezogen. 

ES handelt ftch daher gegenwärtig nicht nur um Erhaltung der 
vorhandenen SBaldpchen als folche, fondent felbfl um die 2Ba|»l der 
zweckmäßigsten Vewtrchfchnftuitg Oerfelben, zur Erhöhung der Holzpro* 
duftton und um Sicherung des nachhaltigen Ertrages, damit nicht in 
der Folgezeit die drückende Eatamvtüt des Hö%mangels entstehe. 2öenn 
auch dermalen wirtlicher Holzmangel noch nicht eingetreten, fo steht 
doch derHolzpretS in manchen©egeitden fo hoch, daß der Sinne, feldst 
der Söenigbemittelte, kaum int Stande tst, ftch diefeS unentbehrliche 
Objekt anzukaufen. ©ennoch kann er es nicht uuffeu. 211S Folge da* 
von fucht man, Holj/ auf unerlaubte SCßetfe fiel) zuzueignenbescha* 
btgt dte 2ßaldbcfi£er an chrem Etgenthutne, devastirt durch Frevel aller 
21rt bie forste, unb führt fo einen 3ustanb herbei, der für baS 
fantmtwohl gefährlich ist, wenn nicht durch zweckmäßige Forst* 
polizetgefe^e und eitergt'fch gel;andhabteit iffialdfchu^ fräftig entgegen* 
getreten wird. 

©ie h°hen Hofjpreife lockten bie ^rtvatwaldbest^er an, ihre 
SÖaldungen über bie ©ebi'chr zu beiluden, ungemeffene Vedürfniffe der 
©emetuden hatten gleiche Folge für die ©emetndewalduugeit, unb ba 
wo früher fchone Sßaldungen im Ueberfluß bestauben, fiept man jeftt 
Debungen ober höchstens junge Kulturen, wöbet meistens baS früher 
vorhaitben gewefeite £aubf)olz bem ̂ adecholze die Fläche räumen mußte, 
weil inzwischen ber Voden burch maaßlofe Streunu&ung, Hu* Je> in 
feiner $roduftiouSfäl;tgfeit fepr gefunfen war. 

©iefern SUlent foll der Schu^ vorbeugen. £)l)ne Schul) ist die 
beste SBalbwirthSchaft unwirffam. 2ÖaS leistet die fubtilfte auf ana* 
Ipttfche 3uwachSberechnungen gegründete 20 irtl; sch a fts^ Einr ich tun g mit 
chren imperativen VorauSbestimntungen der 9lu^ungSflächen und SßufcungS* 
großen auf eine lange Steche von Jahren ober gar auf ben ganzen 

1 
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Obfefte, gegen Entrichtung etnes Pachtgeldes oder gegen Ceijlung von 
SBaldarbett in Pacht gegeben wird. 

3wecfmajjig bleibt es immer, nicht einen Jeden nach Veiteben 
Zur Einfantmlung der aufgezählten ©egenstände im Söalbe herumlaufen 
ju laffeit, weil eine folche ©elegenhett von £ol j * unb SBildfrevlent 
nur zu häufig benufet wird, um ihren Vorcheil wahrzunehmen unb 
Pläne zu Freveln und Entwendungen zu machen, die fte bann leicht 
ausführen fönnen, ohne entberft zu werben. 

Man ertpetle die Erlaubnis h,c5u/ oder ohne Entgelb, nur 
Zuverläffigen i'euten, von welchen voraitSzitfe&en ist, baß ste den Sßalb 
Schonen und (ich von E^jeffen und Freveln fern halten. 


